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NIEDERSCHRIFT 
über die 3. öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses   
der Gemeinde Fränkisch-Crumbach (Wahlperiode 2016/2021) 
am 20. Februar 2017 

Als stimmberechtigte Ausschussmitglieder waren anwesend: 

SPD-Fraktion: CDU-Fraktion: FDP-Fraktion: 

1. Andreas Engel 
2. Patrick Eckert 
3. Elke Herich 

1. Gabriel Frank 
2. Michelle Marquardt 
3. Jochen Sauer 

1. Joachim Eichner (Vors.) 
 

Somit waren 7 stimmberechtigte Ausschussmitglieder anwesend. 

Als nicht stimmberechtigter Gemeindevertreter war anwesend: 

 Walter Weidmann (CDU) 

Vom Gemeindevorstand waren anwesend: 

 Bürgermeister Eric Engels 
 Erste Beigeordnete Adelheid Knau 
 Beigeordneter Harald Schiefnetter 

Als geladene Gäste waren anwesend: 

 Andreas Beißwenger (Betriebsleiter Freibad) 

Die Sitzung begann um 20:00 Uhr und war um 21:58 Uhr beendet. 

Der Haupt- und Finanzausschuss wurde durch Einladung des Vorsitzenden vom 13.02.2017 unter 
Mitteilung der Tagesordnung, der Stunde und des Ortes zu einer Sitzung einberufen. Ort und Stunde der 
Sitzung sowie die Tagesordnung wurden öffentlich bekannt gegeben. 

Der Ausschussvorsitzende Joachim Eichner eröffnete die Sitzung und stellte sowohl die Beschlussfähigkeit 
als auch die ordnungsgemäß ergangene Einladung unter Bekanntgabe der Tagesordnung fest. Die 
Verhandlung fand in öffentlicher Sitzung statt. 

Über die Beratung der Gegenstände der Tagesordnung wurde folgende Niederschrift gefertigt. 

TOP 13 Umstellung der Freibadsatzung; Erlass einer Haus- und Badeordnung 

Der Gemeindevorstand hat empfohlen, vor der Freibadsaison eine aktualisierte Haus- und 
Badeordnung für das Freibad zu erlassen. Als Grundlage wurde die Mustersatzung der 
Deutschen Gesellschaft für das Badewesen e.V. herangezogen und gemeinsam von 
Betriebsleitung und Verwaltung ortsspezifisch angepasst. 

Die Verhaltensregeln für das Freibad als Regiebetrieb der Gemeinde waren bislang 
Bestandteil der Satzung. Es erscheint aber zweckmäßig, diese Bestandteile aus der 
Satzung in eine separate Haus- und Badeordnung zu überführen, für deren Vollzug der 
Gemeindevorstand zuständig ist. Mehrere Passagen in der Satzung und der Gebühren-
ordnung sind von einer solchen Änderung betroffen. 

Fragen der Ausschussmitglieder zu dem Entwurf der Haus- und Badeordnung werden von 
Bürgermeister Engels und Andreas Beißwenger beantwortet. Nach einer Aussprache wird 
sich darauf verständigt, die Haus- und Badeordnung mit einer redaktionellen Änderung 
(„Bad“ ersetzen durch „Wasserbecken“) in § 5 (18) zu verabschieden.  

Beschluss 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, den Gemeinde-
vorstand mit dem Erlass und der Fortschreibung einer Haus- und Badeordnung für das 
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Freibad nach vorliegendem Muster zu beauftragen und entsprechende Änderungen der 
Satzung über das Freibad sowie der Gebührenordnung zu beschließen. 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig - - 

 

TOP 14 Einheitliche Gültigkeit von Eintrittsausweisen in den Freibädern in Reichelsheim, 
Beerfurth und Fränkisch-Crumbach  

Die Gemeindevorstände von Reichelsheim und Fränkisch-Crumbach haben eine 
einheitliche Gültigkeit von Eintrittspreisen in den Freibädern in Reichelsheim, Beerfurth und 
Fränkisch-Crumbach befürwortet, um die Flexibilität aufeinander abgestimmter 
Öffnungszeiten und die daraus resultierenden Einspareffekte zu erzielen. Sie haben eine 
gemeinsame Prüfung und Aufstellung eines Umsetzungsvorschlags auf den 
Verwaltungsebenen der beiden Gemeinden veranlasst mit dem Ziel, ihn in Gestalt von 
Satzungsentwürfen den beiden Gemeindevertretungen zur Beratung und 
Beschlussfassung zu empfehlen.  

Die gemeinsame Prüfung und Aufstellung eines Umsetzungsvorschlags sind unterdessen 
erfolgt. Der Gemeindevorstand hat daraufhin der Gemeindevertretung empfohlen, auf 
Grundlage dieses Vorschlags eine einheitliche Regelung der Gebührenordnung mit dem 
Vertretungsorgan der Gemeinde Reichelsheim zu treffen, welche unerwünschte Mitnahme-
effekte grundsätzlich ausschließt, und sodann als Satzung zu beschließen. Im Einklang mit 
dem Gemeindevorstand Reichelsheim hat er angeregt, zuvor eine gemeinsame Sitzung 
der federführenden Ausschüsse beider Kommunen anzuberaumen. 

Bürgermeister Engels antwortet auf die Fragen der Ausschussmitglieder und legt die 
weitere Vorgehensweise und die Intention der einheitlichen Gültigkeit von Eintrittsaus-
weisen dar. Ziel des Vorhabens sei es, u.a. auf Engpässe des Personals flexibler reagieren 
zu können, die Öffnungszeiten – insbesondere Saisonstart und Saisonende – aufeinander 
abzustimmen und den Bürgern somit eine Serviceerweiterung bieten zu können. 

Beschluss 

Der Haupt- und Finanzausschuss befürwortet eine einheitliche Gültigkeit von Eintrittsaus-
weisen in den Freibädern in Reichelsheim, Beerfurth und Fränkisch-Crumbach. Er erklärt 
seine Absicht, auf Grundlage des verwaltungsseitig abgestimmten Umsetzungsvorschlags 
für die Gebührenordnung eine einheitliche Regelung mit dem Vertretungsorgan der 
Gemeinde Reichelsheim zu treffen, welche unerwünschte Mitnahmeeffekte grundsätzlich 
ausschließt. Er empfiehlt der Gemeindevertretung, sodann eine geeignete Gebühren-
ordnung als Satzung zu beschließen.  

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

4 (CDU, FDP) - 3 (SPD) 

Es besteht Einvernehmen, dass eine gemeinsame Sitzung der zuständigen Ausschüsse 
der Gemeinden Reichelsheim und Fränkisch-Crumbach am Mittwoch, dem 15.03.17, um 
20.00 Uhr in der Reichenberghalle in Reichelsheim stattfinden soll. 
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TOP 15 Genehmigung der Niederschrift über die 2. Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 14.11.2016 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig - - 

Damit ist die Niederschrift über die 2. Sitzung der Haupt- und Finanzausschusses vom 
14.11.2016 genehmigt. 

TOP 16 Verschiedenes 

Andreas Engel weist darauf hin, dass für den ausgeschiedenen Gemeindevertreter 
Christoph Kronburg in den Haupt- und Finanzausschuss Herr Sonny Wießmann nach-
rücken solle. 

 

Fränkisch-Crumbach, den 01.03.2017 

Der Vorsitzende:      Schriftführer: 

 

Eichner       Vierheller 
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